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Am 25. Mai 2006 verstarb in Freiburg i. B. Wilfrid André Perraudin. Er, der Deutsch-
Franzose, wurde am 3. Dezember 1912 in Moulins-Engilbert, Département Nièvre, 
also mitten in Frankreich, geboren. Unter Stechimmen-Forschern ist Perraudin sicher 
weitgehend unbekannt. Goldwespen-Freunde kennen seinen Namen durch einen 
Aufsatz über die korsischen Chrysididen (PERRAUDIN 1978). Hier sind als neue 
Unterarten erwähnt, aber leider nicht beschrieben und somit Nomina nuda: Chrysis 
mysticalis simii, Chrysis subsinuata laevifallax, Euchroeus humboldti maculithorax, 
Hedychridium mediocre corsuense, Hedychridium reticulatum hyalitarse. Diese 
Formen befanden sich in der Sammlung Perraudins, die einige Jahre vor dessen Tod in 
Linsenmaiers Besitz überging. Übrigens geschah desgleichen mit der ziemlich 
umfangreichen Goldwespen-Sammlung des Schreibers dieses Nekrologs, die 
Perraudin überlassen wurde. Einige Beachtung fand auch die Arbeit von GAUSS & 

PERRAUDIN (1970) zur Hautflüglerfauna Badens. 
 
Die entomologische Bedeutung Perraudins ist durch folgende Dedikationen geehrt 
worden:  
- Arachnospila pseudabnormis perraudini WOLF 1978 ♀♂. – Bull. Soc. Sci. hist. nat. 626: 

76; Bastia. 
- Hedychridium perraudini LINSENMAIER 1968 ♀. – Mitt. Schweiz. ent. Ges. 41: 126; 

Lausanne.  
- Omalus perraudini LINSENMAIER 1968 ♀♂. – Mitt. Schweiz. ent. Ges. 41: 10; Lausanne. 
- Priocnemis perraudini WOLF 1978 ♀♂. – Bull. Soc. Sci. hist. nat. 626: 75; Bastia.  
 
Nun liegt die Bedeutung Perraudins nur wenig auf entomologischem Feld, sondern auf 
dem Gebiet der bildenden Kunst. Dem Verstorbenen verdanken zahlreiche Kirchen 
Mosaike und Glasfenster. Ferner zeigte er im In- und Ausland seine fulminate 
impressionistische Pinselführung. Mancherlei Ehrungen dafür wurden ihm zuteil, 
darunter die Ernennung zum „Professor der Schönen Künste“, oder zum „Ritter des 
Ordens der Akademischen Palme“, beides bemerkenswerte französische Ehrungen.  
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